
EWIGER KRIEG? 
NIEMALS FRIEDEN?

PAULUS-PAVILLON
NIEMANNSWEG 16

24105 KIEL

13. JUNI 2026, 15:00 - 16:30 UHR

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen
möchten, freuen wir uns über eine Spende:

Create Future e.V.
Kieler Volksbank eG

DE04 2109 0007 0068 0132 05

Bei Angabe einer Adresse stellen wir eine
Spendenbescheinigung aus.

LESUNG, MUSIK & DISKUSSION

Anmeldung 
bis zum 5. Juni 2026 unter 

info@create-future.org
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Zur Veranstaltung

Die Veranstaltung „Ewiger Krieg? Niemals Frieden?” lädt
zur Diskussion über die fortwährende Präsenz von
Kriegen ein und regt zur kritischen Auseinandersetzung
innerhalb der Zivilgesellschaft an. Begleitet von den
musikalischen Beiträgen von Henning Lucius und
Matthias Veit werden Texte von Ingelore Welpe
präsentiert. Die Veranstaltung beleuchtet die blutige
Geschichte der Kriege, von antiken Schlachten über
mittelalterliche Kreuzzüge bis hin zu den Weltkriegen
des 20. Jahrhunderts. Moderne Konflikte, wie in der
Ukraine und im Nahen Osten, zeigen unvermindert
globale Spannungen und neue Zerstörungspotentiale
auf. Besonderes Augenmerk liegt auf den Gefahren
moderner Kriegstechnologien und der Rolle von künst-
licher Intelligenz, die Konflikte grundlegend verändern
könnten. Die Forderung nach einem globalen Konsens
und einem friedlichen Wandel in Kultur und Gesellschaft
ist aktueller denn je, um eine Zukunft ohne Krieg zu
ermöglichen.

Programm

Begrüßung 
Prof. Dr. Ingelore Welpe, 1. Vorsitzende Create Future e.V.
Anke Homann, Pastorin i.R. 

Create Future e.V.stellt sich vor 
Prof. Dr. Britta Thege

Franz Schubert: Grand Marche funebre c-moll D 859
für Klavier zu vier Händen  
Henning Lucius und Matthias Veit

Lesung Ingelore Welpe: Ewiger Krieg 
Erwin Schulhoff: Ironie 1 

Lesung Henning Lucius: Gewalt 
Ironie 2 

Lesung Matthias Veit: Kriege in höherem Auftrag
Ironie 3 

Lesung Ingelore Welpe: Ist Krieg notwendig? 
Ironie 4 

Lesung Henning Lucius: Prognosen – wann kommt
der nächste Krieg?
Ironie 5 

Lesung Matthias Veit: Kann ein Krieg gerecht sein und
irren Pazifisten?
Ironie 6  

Lesung Ingelore Welpe: Das vorletzte Problem – wie
entsteht eine Welt ohne Krieg
Maurice Ravel ‚Feria‘ aus der Rapsodie espagnole für
Klavier zu vier Händen    

Diskussionsrunde 

Moderation:  Anke Homann

Prof. Dr. Ingelore Welpe, Psychologin und Anthropo-
login, ist 1. Vorsitzende von Create Future e.V. und war
bis zu ihrer Pensionierung Professorin an der HAW Kiel. 

Der Pianist Henning Lucius studierte in Hamburg bis
zum Konzertexamen sowie in Bloomington/USA. Er
erhielt mehrere Preise und ist als Dozent an der Musik-
hochschule Lübeck, der HMT Rostock und am
Hamburger Konservatorium tätig sowie als Gastdozent
im Ausland. 

Matthias Veit konzertiert als renommierter Pianist und
Liedbegleiter im In- und Ausland. Er erhielt zahlreiche
Auszeichnungen, unterrichtet ebenfalls an der Musik-
hochschule Lübeck und lehrte davor an drei weiteren
Hochschulen. Er tritt regelmäßig auf internationalen
Festivals auf, wirkte bei zahlreichen Meisterkursen mit
und arbeitet auch als bildender Künstler. Zudem trat er
als Autor mit seinem Buch "Der gespürte Ton" in
Erscheinung.
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